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Ausgangslage

Die röm.-kath. KG sind Gemeinden gemäss Verfassung des Kantons Solothurn 
und unterstehen dem Gemeindegesetz.

Alle haben

• Gemeindeordnung / DGO

• Funktionäre / Angestellte

• Ressorts

• Diverse Kommissionen 

• Finanzverwaltungen

• Kirchgemeindeschreibende
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Herausforderungen der Kirche

• Gesellschaft: Säkularisierung und Bedeutungs-Verlust

• Migrationsprägung

• Personalmangel in der Pastoral

• Pastorale Betreuung der Mitglieder

• Rückgang der Mitglieder

• Glaubwürdigkeitsverlust
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KG-Struktur im Kanton Solothurn
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10 Kath. Kirchgemeinden <   300 Mitglieder

12 300 - 500 Mitglieder

20 500 - 1000 Mitglieder

27 1000 - 3000 Mitglieder

3 >  3000 Mitglieder

72 Kath. Kirchgemeinden Durchschnitt 1’100

Kath. Bern 33 KG    Durchschnitt 3’600
Reformierte SO 21 KG    Durchschnitt 2’500 
Christ. kath. SO 4   KG
Kath. Baselland 33 KG   Durchschnitt 2’000 



Anzahl KG-Räte im Kt. Solothurn

• Solothurn 15

• Lebern 63

• Wasseramt 56

• Thal 50

• Gäu 48

• Olten 111

• Dorneck 50

• Thierstein 54

Total 447
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Probleme

• Die Gemeinden haben Schwierigkeiten, die Ämter zu besetzen

• geeignete Leute sind meistens beruflich sehr engagiert

• die Suche nach Kandidierenden ist oft ein Problem

• in der Not findet man oft ungeeignete Leute

• persönliche Beziehungen sind wichtig und erfolgreich

• bei ungenügender Anzahl KG-Räte droht Zwangsverwaltung

• Trend ist massgeblich, nicht momentane Situation
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Konfessionszugehörigkeit 2021
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Quelle www.so.ch



• Austritte  

• 2011-2021 16400

• Zuwanderung/Zuwachs (Todesfälle, Geburten, Zuwanderung)

• 2011-2021 1400

• Mitglieder Bestand

• 2011 95200

• 2021 80200

• Abnahme 15000
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Anzahl Mitglieder



Steuerfüsse Kirchgemeinden
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Der 
durchschnittliche 
Steuerfuss der 
Kirchgemeinden 
beläuft sich 2020 
auf 17,38 %



Erfahrungen in den Pastoralräumen

• Mangel an SeelsorgerInnen

• Zusammenarbeit unter den KG bedeutet Mehrarbeit

• Spezielle Eigenheiten bei den verschiedenen KG

• Diskussionen betreffend Anstellung von Personal

• Probleme bei der Koordination und Kommunikation

• Separate Verwaltungen/KG-SchreiberInnen und 
Sekretariate

• Diskussionen betreffend Kostenverteiler

• Die Verantwortung für die Pastoral ist klar geregelt
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Gründe für eine Fusion

 NFA nur bis 2026 gesichert, politische Attacken auf NFA

 gesellschaftliche Herausforderungen brauchen starke KG

 finanzielle Herausforderungen brauchen starke KG

 Zusammenlegung Administration/Räte/Kommissionen

 Qualifizierte VerwalterInnen

 Erreichbarkeit und Präsenzzeit

 Einsparungen Büroräume/Mieten/Mobiliar
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Empfehlung 

Beginnen Sie frühzeitig mit Vorabklärungen

Überlegen Sie sich im KGR: Wie sieht unsere KG in 30 Jahren aus?

Holen Sie sich Hilfe

12



Zukunft der Kirchgemeinden
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Die Synode unterstützt jede KG mit 

Fr. 5’000 bei einer Fusion.
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